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Für viele Menschen, die in unserer Gesellschaft als Obdachlose eine Randrolle einnehmen, 

sind die kältesten Monate des Jahres leider teilweise immer noch ein Kampf ums Überleben. 

 

Dabei gibt es vielfältige effektive und einfache Möglichkeiten, um diesen Menschen zu 

helfen und Ihnen zumindest für die kältesten Winternächte Schutz zu bieten. Neben der 

Zurverfügungstellung von Übernachtungsräumen wird in Frankfurt etwa auch ein so 

genannter „Kältebus“ eingesetzt, um Obdachlose, die dennoch im Freien übernachten 

müssen, mit der nötigsten Hilfe zu versorgen und notfalls vor dem Erfrieren zu retten. Für 

mögliche Unterstützungsangebote, die den Schwächsten in unserer Gesellschaft das 

Überleben in den Winternächten sichern können, ist eine grundsätzliche Übersicht und 

Erfassung der momentanen Situation notwendig. 

 

 

Zu diesem Thema stellt die Fraktion DIE LINKE. daher folgende Fragen: 

 

Wie viele Obdachlose gibt es im Kreis Offenbach schätzungsweise und wie verteilen sich 

diese auf die Kommunen und Städte im Landkreis?  

 

Gibt es im Kreis Offenbach Übernachtungsmöglichkeiten für Obdachlose in den kälteren 

Winternächten? 

 

Wenn ja:  

- Wo befinden sich diese Einrichtungen im Einzelnen? 

- Wie viele Schlafplätze stehen jeweils zur Verfügung? 

- Wie wird dieses Angebot jeweils angenommen / Wie hoch ist die Auslastung 

der Einrichtungen? 
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Winterschlafplätze für Obdachlose im Kreis Offenbach 
Ihre Anfrage vom 7.03.2017 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Ihre Anfrage bezüglich Winterschlafplätze für Obdachlose im Kreis Offenbach 
wird wie folgt beantwortet: 
 
Fragen:  
Wie viele Obdachlose gibt es im Kreis Offenbach schätzungsweise und wie verteilen sich diese auf 
die Kommunen und Städte im Landkreis?  
 
Gibt es im Kreis Offenbach Übernachtungsmöglichkeiten für Obdachlose in den kälteren 
Winternächten? 
 
Wenn ja:  
- Wo befinden sich diese Einrichtungen im Einzelnen? 
- Wie viele Schlafplätze stehen jeweils zur Verfügung? 
- Wie wird dieses Angebot jeweils angenommen / Wie hoch ist die Auslastung der Einrichtungen? 
 
Antwort: 
Die Versorgung von Obdachlosen mit Wohnraum und geeigneten Schutzmaßnahmen (Kälte etc.) 
ist eine originäre Aufgabe der Städte und Gemeinden und fällt nicht in den Zuständigkeitsbereich 
des Kreises. Uns liegen zu den aufgeworfenen Fragen keine Angaben vor. Eine dezidierte 
Beantwortung der Anfrage könnte daher nur unmittelbar durch die Kommunen erfolgen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
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Kreisbeigeordneter 
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